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Ausbildung zum Verwaltungswirt (m/w/d)
Starte deine Karriere bei der Gemeinde Alpen!
Du interessierst dich für eine viel-
seitige und verantwortungsvolle
Tätigkeit? Dann ist die Ausbildung
zum Verwaltungswirt (m/w/d) ge-
nau das Richtige für dich! Bei uns
lernst du, wie die Verwaltung funk-
tioniert und wie du aktiv daran
mitwirken kannst, dass unsere
Gemeinde reibungslos arbeitet.
Was dich erwartet:Was dich erwartet:Was dich erwartet:Was dich erwartet:Was dich erwartet:
• Eine spannende Mischung aus

Theorie und Praxis in ver-
schiedenen Bereichen der Ver-
waltung

• Einblick in wichtige Aufgaben

wie Bürgerberatung, Perso-
nalwesen, Bau- und Ord-
nungsangelegenheiten

• Intensive Begleitung durch
erfahrene Kolleg

• Arbeiten im Team und selbst-
ständige Projektarbeit

Was wir bieten:Was wir bieten:Was wir bieten:Was wir bieten:Was wir bieten:
• Eine qualifizierte Ausbildung

im öffentlichen Dienst
• Sichere Perspektiven nach er-

folgreichem Abschluss
• Bezahlung nach dem Tarifver-

trag für Auszubildende im öf-
fentlichen Dienst (TVAöD)

• Derzeitige Höhe der Ausbil-
dungsvergütung beträgt rund
1.300,- € brutto

• Jahresurlaub von 30 Tagen
zuzüglich Brauchtumstage
und ein zusätzlicher freier Tag
an Deinem Geburtstag.

• Eine abwechslungsreiche und
praxisorientierte Ausbildung

Neugierig geworden? Eine aus-
führliche Stellenbeschreibung fin-
dest du auf unserer Homepage
unter Job & Karriere.
 www.alpen.de/de/inhalt/
jobs-karriere/

Bewirb dich jetzt online über un-
sere Homepage und starte deine
Zukunft bei uns! Wir freuen uns
auf dich!
Gerne stehen wir Dir auch telefo-
nisch oder persönlich für Fragen
zur Verfügung. Du erreichst uns
unter den Telefonnummern 02802/
912-145 (Frau Peters) oder 02802/
912-150 (Frau Engenhorst).
Besuch regelmäßig unsere Home-
page, um stets über neue Stel-
lenangebote und spannende Kar-
rieremöglichkeiten informiert zu
bleiben!

Deckensanierung in der Bergstraße und Die Schraag
Die Gemeinde Alpen hat die Fir-
ma Tummes GmbH & Co. KG aus
Moers mit der Sanierung der Stra-
ßendecke in der Bergstraße und
Die Schraag beauftragt. Diese
Maßnahme ist notwendig, um die
Verkehrssicherheit und die Le-
bensqualität in den betroffenen
Bereichen zu verbessern.
In den angesprochenen Straßen
ist geplant, die vorhandene As-
phaltdeckschicht von ca. 4 cm ab-
zufräsen und eine neue Asphalt-
deckschicht in gleicher Stärke ein-

zubauen. In Teilbereichen kann
es erforderlich sein, Rinnen,
Bordsteine oder auch die Asphalt-
tragschicht auszutauschen, um
eine nachhaltige Sanierung zu
gewährleisten.
Die Baumaßnahme beginnt am
21. Oktober 2024 und wird vor-
aussichtlich bis zum 31. Oktober
2024 abgeschlossen sein. Auf-
grund der Arbeiten werden die
Straßen Bergstraße und Die
Schraag während dieser Zeit voll
gesperrt. Die Anliegergrundstücke

der Baustelle sind je nach Bau-
fortschritt während der gesamten
Bauzeit nur eingeschränkt anfahr-
bar. Eine fußläufige Erreichbarkeit
der Grundstücke bleibt jedoch für
den gesamten Zeitraum gewähr-
leistet.
Die Verwaltung bittet alle Anwoh-
nerinnen und Anwohner sowie alle
Verkehrsteilnehmerinnen und
Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die Beeinträchtigungen
während der Bauzeit. Um unnöti-
ge Verzögerungen zu vermeiden,

bitten wir, die aufgestellten Halt-
verbotsschilder zu beachten.
Für Fragen zu der Baumaßnahme
steht Herr Jakobs von der Gemein-
de Alpen unter der Telefonnum-
mer 02802 / 912-640 zur Verfü-
gung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 3
Herr Jakobs
Tel.: 02802/912-640
Email:
andreas.jakobs@alpen.de

Verabschiedung von Herrn Andreas Proest
nach 33 Jahren bei der Gemeinde Alpen
Nach über 40 Jahren im öffent-
lichen Dienst verabschiedet
sich die Gemeinde Alpen von
Herrn Andreas Proest, einem
geschätzten Kollegen.
Seine berufliche Laufbahn war
geprägt von Engagement, Dis-
ziplin und Einsatz für die Ge-
meinschaft.
Die Ausbildung zum Groß- und
Außenhandelskaufmann schloss
er 1980 ab. Anschließend diente
er als Freiwilliger-Soldat und Un-
teroffizier beim 1. Raketenar-
tilleriebataillon 150 in Wesel.
Im Anschluss daran war er als
Verwaltungsangestellter in der
Standortverwaltung Wesel so-
wie beim Kreiswehrersatzamt
Wesel tätig.
Am 1. Dezember 1991 trat Herr
Proest seinen Dienst bei der

Gemeinde Alpen an, wo er ab
dem 1. Mai 1997 die Rolle des
Vollziehungsbeamten über-
nahm. In dieser Funktion war
er ein zuverlässiger Ansprech-
partner und trug mit seiner ver-
antwortungsvollen Arbeit zum
reibungslosen Ablauf der Ver-
waltung bei.
Die Gemeinde Alpen dankt
Herrn Proest für seine langjäh-
rige, engagierte Arbeit. Seine
Erfahrung und sein Einsatz wer-
den uns fehlen.

Für den wohlverdienten Ruhe-
stand wünschen wir ihm alles
Gute und viel Freude für die
Zukunft!

v.L.: T. Janßen, N. Koch,v.L.: T. Janßen, N. Koch,v.L.: T. Janßen, N. Koch,v.L.: T. Janßen, N. Koch,v.L.: T. Janßen, N. Koch,
A. Proest, T. AhlsA. Proest, T. AhlsA. Proest, T. AhlsA. Proest, T. AhlsA. Proest, T. Ahls
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Alpen wird 950 Jahre
Fachvortrag zum Thema
‚Die Herrschaft Alpen - ein Überblick‘

Einladung
zur Sitzung des Rates
29.10.2024

Niederschrift BPUA
08.10.2024

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Am Mittwoch, 06.11.2024 hält
Herr Dr. Manuel Hagemann vom
Landschaftsverband Rheinland im
Rahmen der 950-Jahr Feierlich-
keiten von Alpen einen Fachvor-
trag zum Thema „Die Herrschaft
Alpen - ein Überblick“.
VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort
Rathaus Alpen, Rathausstraße 5,
46519 Alpen
Der Sitzungssaal liegt im 1. OG

und ist barrierefrei zu erreichen.
Beginn 19 Uhr
Der Eintritt ist frei!
KKKKKontakt:ontakt:ontakt:ontakt:ontakt: Gemeinde Alpen -Archiv-
Ursula Hüsch
Tel.: 02802/912-140
E-Mail: ursula.huesch@alpen.de
Sarah Boudaroui
Tel. 02802/ 912-135
E-Mail:
sarah.boudaroui@alpen.de

Niederschrift
Haupt- und Finanzausschuss
01.10.2024

Am Dienstag, 29.10.2024Dienstag, 29.10.2024Dienstag, 29.10.2024Dienstag, 29.10.2024Dienstag, 29.10.2024 fin-
det um 18 Uhr im Sitzungssaal18 Uhr im Sitzungssaal18 Uhr im Sitzungssaal18 Uhr im Sitzungssaal18 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses,des Rathauses,des Rathauses,des Rathauses,des Rathauses, Rathausstraße
5, 46519 Alpen eine Sitzung des
RatesRatesRatesRatesRates der Gemeinde Alpen
statt.

Die Tagesordnung ist auf der
Homepage der Gemeinde Alpen
unter https://ris.alpen.de be-
kannt gemacht und ist auch im
Aushang des Rathauses, Rat-
hausstraße 5, Alpen, einzusehen.

Am Dienstag, 08.10.2024 fand um
18 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses eine Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschusses

der Gemeinde Alpen statt. Die
Niederschrift ist auf der Homepa-
ge der Gemeinde Alpen unter
https://ris.alpen.de nachzulesen.

Am Dienstag, 01.10.2024 fand um
18 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses eine Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses der Ge-

meinde Alpen statt. Die Nieder-
schrift ist auf der Homepage der
Gemeinde Alpen unter
https://ris.alpen.de nachzulesen.

Altersjubiläen
Bitte um Rückmeldung
Gerne möchte der Bürgermeister
stellvertretend durch die Ortsvor-
steherin bzw. die Orstvorsteher
allen Altersjubilaren bei einem
persönlichen Besuch gratulieren.
Zu diesen Altersjubilaren gehö-
ren alle Geburtstagskinder der
Gemeinde Alpen, die das 80., 85.,
90. und jedes weitere Lebensjahr
begehen.

Die Altersjubilare werden seitens der
Verwaltung angeschrieben und auf
den anstehenden Besuch hingewie-
sen. Hierzu wird im Anschreiben um
eine kurze Rückmeldung gebeten.
Bitte wenden Sie sich gerne an:
Steffi van Bebber
Büro des Bürgermeisters
02802-912102
steffi.vanbebber@alpen.de

Änderung zu den
Ansprechpartnerinnen beim
„Mitteilungsblatt Alpen“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vereine!
Aufgrund der Umstrukturierung
von Tätigkeiten innerhalb der Ge-
meindeverwaltung Alpen wenden
Sie sich bitte ab sofort wegen An-
fragen oder Veröffentlichung von
Dateien im Mitteilungsblatt an
Frau Jutta Wagner.
Gerne ist Frau Wagner bei Fragen
rund um das Mitteilungsblatt be-
hilflich.

Gleichzeitig bitten wir, zukünf-
tig Anfragen und Texte zur Ver-
öffentlichung ausschließlich an
die E-Mail-Adresse
Mitteilungsblatt@alpen.de
zu senden.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Büro des Bürgermeisters
Frau Jutta Wagner
Tel. 02802/912-195
Email: mitteilungsblatt@alpen.de

Aufruf zur Meldung
bei Ehejubiläen
Anlässlich von Ehejubiläen ab der
Goldhochzeit gratuliert der Bürger-
meister bzw. die Ortsvorsteherin /
der Ortsvorsteher den Ehepaaren
bei einem persönlichen Besuch.

Falls bei Ihnen ein Ehejubiläum an-
steht, melden Sie sich bitte bei Frau
van Bebber unter der Telefonnum-
mer 02802-912 102 oder aber per
Mail (steffi.vanbebber@alpen.de).

Der Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.
Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:
Frau Karin van Bonn
- 1. Vorsitzende -
Weststraße 10, 46519 Alpen
Tel.: 02802/6783
Frau Wina Ridder
- 2. Vorsitzende -
An den Teichen 15
Tel.: 02802/9488741
www.dksb-alpen.de

E-Mail: info@dksb-alpen.de
Spendenkonten:
Sparkasse am Niederrhein
BLZ 35450000
IBAN:
DE49 3545 0000 1102 0003 77
Volksbank Niederrhein e.G.
BLZ 35461106
IBAN:
DE47 3546 1106 0103 7630 10
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Beratungstermine
der ehrenamtlichen
Behindertenbeauftragten
Ihnen stehen verschiedene
Möglichkeiten zur Beratung of-
fen:
a) im Rathaus: bei Bedarf und
vorheriger Anmeldung am 3.
Donnerstag im Monat in der Zeit
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
b) bei Ihnen zu Hause: bei vor-
heriger Terminvereinbarung
werktags in der Zeit von 10:00
Uhr bis 17:30 Uhr
c) ortsunabhängig: jederzeit via
Email oder ggf. via Telefon bzw.
Rückruf (s.u.)
Um die Beratungstätigkeit bes-
ser koordinieren und planen zu

können, wird darum gebeten,
nach Möglichkeit den Erstkon-
takt über die Email-Adresse
anfrage.beratung.alpen@gmx.de
aufzunehmen.
AlternativAlternativAlternativAlternativAlternativ können Sie sich je-je-je-je-je-
doch auch unterdoch auch unterdoch auch unterdoch auch unterdoch auch unter der Rufnum-Rufnum-Rufnum-Rufnum-Rufnum-
mer 94 63 681mer 94 63 681mer 94 63 681mer 94 63 681mer 94 63 681 an Frau Holter-
mann wenden. Hinterlassen Sie
bitte in diesem Fall eine kurze
Nachricht mit Ihren Kontaktda-
ten auf dem Anrufbeantworter.
Frau Holtermann wird sich dann
zum nächstmöglichen Zeit-
punkt mit Ihnen in Verbindung
setzen.

Bürger*innensprechstunde
des 2. stellv.
Bürgermeisters
Herr Nienhaus bietet im Rathaus
für alle Bürgerinnen und Bürger
eine freie Sprechstunde an, in
der mit ihm über alle Themen der
Gemeinde Alpen gesprochen wer-
den kann.
Jeweils am 2. und 4. Donnerstag
im Monat zwischen 16.00 Uhr und
17.00 Uhr findet diese Sprech-
stunde im Raum 221 des Rathau-
ses in Alpen statt.
Um eine vorherige Anmeldung zur

Sprechstunde unter 0157/50295090
oder per Mail unter
PeterNienhaus@t-online.de wird
gebeten.
Außerdem sollten kurz die The-
men genannt werden, damit sich
Herr Nienhaus auf das Gespräch
vorbereiten kann.
Der vorläufige Terminplan lautet:
24.10.2024
14.11.2024
28.11.2024

Hallenbad Alpen
Träger:
Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle:
Rathausstraße 5
46519 Alpen
Vorsitzender:
Georg Lindbüchl,
Festnetz: 02802/808 172
Mobil: 0172 46 53 707
E-Mail:
Georg.Lindbuechl@t-online.de
Info Wassergymnastik:
schwimmvereinwassergymnastik
@gmx.de
Doris Angenendt,
mittwochs 14-18: 02802/6938
Info Schwimmkurse:
Marion Heekeren / Erreichbarkeit
Hallenbad 02802/6938
Internet:
www.schwimmverein-alpen.de
Mitgliedsbeiträge:
Einzelpersonen ab 21 Jahre jährl.
65 EUR
Einzelpersonen von 16-20 Jahre,
sowie Schüler, Studenten und Aus-

Benutzungsplan Hallenbad Alpen Sommer 
  

Montag 

 

06:00  09:00 Uhr/ SCHWIMMVEREIN 

09:00  13:15 Uhr / Sekundarschule 

 

15:30  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Dienstag 

05:30  09:45 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

09:45  10:30 Uhr / Wassergymnastik 

10:40  13:15 Uhr / Sekundarschule Alpen 

14:00  15:30 Uhr / VHS 

15:30  17:00 Uhr / BSG 

17:00  21:30 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

Mittwoch 

 

08:00  09:30 Uhr / Grundschule Alpen 

09:50  11:25 Uhr / Grundschule Veen 

11:45  13:15 Uhr / Grundschule Alpen 

13:15  14:00 Uhr / Wassergymnastik 

14:00  20:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

20:00  21:00 Uhr / Rheumaliga 

21:00  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Donnerstag 

05:30  10:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

10:00  11:30 Uhr / Grundschule Menzelen 

11:40  13:12 Uhr / Grundschule Alpen 

14:00  15:45 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

15:45  17:45 Uhr / Schwimmkurs Kinder 

18:00  20:15 Uhr / Wassergymnastik 

Freitag 

08.15  10:45 Uhr / Grundschule Issum 

10:50  12:05 Uhr / Grundschule Alpen 

12:10  13:15 Uhr / Sekundarschule 

13:45  16:00 Uhr / Wassergymnastik 

16:00  20:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

20:00  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Samstag 

 

07:00  09:30 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

09:30 - 10:15 Uhr Wassergymnastik 

14:00  15:00 Uhr / DLRG Alpen 

15:00  18:00 Uhr / DLRG Issum 

18:00  20:00 Uhr DLRG Alpen (reserviert) 

Sonntag 
 

07:00  12:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

 

18:00  20:00 Uhr TCA Mobula  

zubildende (ab 21 Jahre ist der
Nachweis jährlich zu erbringen)
jährl. 35 EUR
Kinder und Jugendliche von 3-15

Jahre jährl. 20 EUR
Bei verheirateten Personen ist der
Beitrag für Ehegatten jährl. 50
EUR

Info zur neuen Straßenführung:
Das Hallenbad ist mit dem Das Hallenbad ist mit dem Das Hallenbad ist mit dem Das Hallenbad ist mit dem Das Hallenbad ist mit dem AutoAutoAutoAutoAuto
nur noch über die nur noch über die nur noch über die nur noch über die nur noch über die VVVVVon-Dornik-on-Dornik-on-Dornik-on-Dornik-on-Dornik-
Straße zu erreichen.Straße zu erreichen.Straße zu erreichen.Straße zu erreichen.Straße zu erreichen.

Hilfe und Beratung in
Rentenangelegenheiten
Der Versichertenälteste der Deut-
schen Rentenversicherung, Norbert
Henn, hilft Ihnen ehrenamtlich in
allen Fragen rund um die Rente,
holt Auskünfte für Sie ein und nimmt
Ihre Anträge für die Deutsche Ren-
tenversicherung auf.
Bis auf weiteres findet eine offeneoffeneoffeneoffeneoffene
SprechstundeSprechstundeSprechstundeSprechstundeSprechstunde jeweils am drittendrittendrittendrittendritten
Dienstag im Monat zwischen 18:30Dienstag im Monat zwischen 18:30Dienstag im Monat zwischen 18:30Dienstag im Monat zwischen 18:30Dienstag im Monat zwischen 18:30
Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-
fonisch (0151 - 65 18 11 99) stattfonisch (0151 - 65 18 11 99) stattfonisch (0151 - 65 18 11 99) stattfonisch (0151 - 65 18 11 99) stattfonisch (0151 - 65 18 11 99) statt.

Die Aufnahme von Anträgen er-
folgt zur Zeit ebenfalls noch tele-
fonisch.
Hierzu wird um eine vorherige Ter-
minvereinbarung gebeten.
Unabhängig von der offenen
Sprechstunde ist der Versicherten-
älteste telefonisch Dienstag, Mitt-
woch, Freitag zwischen 19:00 und
21:00 Uhr unter 0151 - 65 18 11 99,
per Email unter
rente@henn-alpen.de zu erreichen.

KoKoBe
Die KoKoBe Alpen ist weiterhin für
Sie da. Ratsuchende können mit
Frau Wipperfürth unter der Han-
dy-Nummer 01525 / 67 25 84 5

Kontakt aufnehmen.
Hier erfahren Sie, wie und wo
das Anliegen besprochen wer-
den kann.



Mitteilungsblatt Alpen | 52. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 18. Oktober 2024 | Kw 42 | Rautenberg Media 5

Kommunale Selbstverwaltung
Sprechstunden des Bürgermeisters: nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)
Fraktionssitzungen:
CDU - Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - vor jeder
Rat- oder Ausschusssitzung im
Raum 230
Sitzungssaal des Rathauses,
1. Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzender Frederik
Paul, Tel.: 02802/705180
frederik.paul@cdu-alpen.de
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion:
Adenauerplatz 8, 46519 Alpen,
Tel.: 02802/704422
SPD - Fraktion
www.spdalpen.de
donnerstags, 19.00 Uhr - vor je-
der Rats- oder Ausschusssitzung
im Rathaus Raum 316, 2. Etage
Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzungen,
Tel.: 02802 / 809105 (Fraktionsvor-
sitzender Dr. Armin Lövenich, Fürst-
Bentheim-Str. 40, 46519 Alpen)
Geschäftsstelle der SPD-Fraktion:
Fürst-Bentheim-Str. 40, 46519 Al-

pen, Tel.: 02802-809105
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
www.gruene-alpen.de
Regelmäßige Fraktionssitzungen
in 2023 jeweils am Donnerstag
von 18:30-20:00 Uhr vor den Rats-
und Ausschusssitzungen im Raum
230 Sitzungssaal des Rathauses,
1. Etage Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzungen
Tel.: 02802/9464076 (Fraktions-
vorsitzender Peter Nienhaus,
Rheinberger Str. 32, Alpen)
Geschäftsstelle von Bündnis 90/
Die Grünen:, Rheinberger Straße
32, Alpen, Tel. 02802 / 9464076
D A S R A T H A U S
Ö f f n u n g s z e i t e n:
montags bis freitags:
8.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 14.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags: 14.00 bis 17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung
Telefon:
02802 / 912-0

Internetanschrift:
www.alpen.de
Email
info@alpen.de
Gleichstellungsbeauftragte
Kirsten Kloas
Tel.: 02802 - 912-515

Erreichbarkeit des Jobcenter KreisErreichbarkeit des Jobcenter KreisErreichbarkeit des Jobcenter KreisErreichbarkeit des Jobcenter KreisErreichbarkeit des Jobcenter Kreis
Wesel im Rathaus der GemeindeWesel im Rathaus der GemeindeWesel im Rathaus der GemeindeWesel im Rathaus der GemeindeWesel im Rathaus der Gemeinde
AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Die bisherigen Räumlichkeiten im
Rathaus der Gemeinde Alpen kön-
nen vom Jobcenter nicht mehr
genutzt werden.
Ab sofort stehen den Kunden und
Kundinnen aus Alpen in den offe-
nen Sprechzeiten (Montag bis
Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr) die
Sachbearbeiter/innen in der Lie-
genschaft Rheinberg
(Rheinstr. 65 a, 47495 Rheinberg)
zur Verfügung.
Hier werden zukünftig auch ter-
minierte Vorsprachen wahrge-
nommen werden können. In drin-

genden Fällen nach Dienstschluss:
Rufbereitschaft der Ordnungsbe-
hörde über die Leitstelle der Feu-
erwehr
Tel: 0281/30025-0 oder
über die Polizei
Tel.: 02801/7142-0
Bürgermeister Thomas Ahls
Tel.: 02802/6629
Allgemeiner Vertreter des Bürger-
meisters, Thomas Janßen
Tel.: 02802/8091190
Büro des Bürgermeisters,
Andre Emmerichs
Tel.: 02802/70163
Fachbereich 2 Ordnung, Soziales,
Schulen, Ludger Funke
Tel.: 02802/6606
Fachbereich 3, Bauen, Planen,
Umwelt, Andre Enge
Tel. 02802 / 912-650
Stellv. Bauen und Planen,
Volker Schlicht
Tel.: 02802/912-630
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

Leitbild der trägerunabhängigen
kommunalen Pflegeberatung der Gemeinde Alpen
Das Angebot der Pflegeberatung
der Gemeinde Alpen richtet sich
an alle Bürgerinnen und Bürger
im Gemeindegebiet. Sie bietet
eine neutrale Beratung und mög-
liche Hilfestellungen für Pflege-
bedürftige und ihren nahestehen-
den Personen. Pflege- und Hilfe-
bedürftigkeit können dabei sehr
individuell und unterschiedlich
sein.
Pflegebedürftigkeit, gesundheit-
liche Einschränkungen durch Er-
krankungen, körperliche, geisti-
ge und/oder psychische Behinde-
rungen belasten Betroffene, de-
ren Partner*innen und die Famili-
en sehr.
Die trägerunabhängige kommu-
nale Pflegeberatung hilft dabei,
den für Sie richtigen Weg zu einer
guten Versorgung zu finden.
Die Pflegeberaterinnen unserer
Gemeinde sind qualifizierte Care-
und Case-Managerinnen, die ver-
trauensvoll und sensibel mit Ih-
ren Anliegen umgehen und selbst-
verständlich zur Verschwiegenheit
verpflichtet sind

Das Versorgungssystem für Pfle-
gebedürftige, Menschen mit Be-
hinderungen oder Einschränkun-
gen ist mittlerweile so kompli-
ziert geworden, dass oftmals eine
Zusammenarbeit von spezialisier-
ten Fachkräften erforderlich ist.
Die Kolleginnen, Frau Beatrix
Kluck und Frau Kirsten Kloas, sind
bei allen Beratungsanlässen zu-
ständig und ermöglichen eine für
Sie optimale Versorgung. Ebenso
erteilen sie Informationen zu The-
men wie Patientenverfügung, Vor-
sorgevollmacht und gesetzliche
Betreuung. Die kostenfreien Be-
ratungen können je nach Wunsch
der/des Ratsuchenden auch in der
häuslichen Umgebung und indivi-
duell vereinbart werden.
Das Prinzip der Pflegeberatung
folgt dem Prinzip der „Hilfe zur
Selbsthilfe“.
In einer Beratung geht es darum,
konkrete Fragen der Bürger*innen
zu beantworten.
Vorhandene Ängste gilt es auszu-
räumen und allgemeine Informa-
tionen, aber auch gezielte Infor-

mationsmaterialien zu vermitteln.
Sollte diese allgemeine Beratung
nicht ausreichen, erfolgt durch die
Kolleginnen eine Erhebung der
besonderen Situation und des in-
dividuellen Bedarfes durch eine
intensive themenspezifische Be-
ratung.
Hier werden in psychosozialen
Entlastungsgesprächen die Bedar-
fe und Bedürfnisse konkret her-
ausgearbeitet und Lösungsmög-
lichkeiten besprochen und aus-
gewählt.
Auch hier besteht das Ziel darin,
dass der/die Bürger*innen und/
oder ihr soziales Umfeld am Ende
die notwendigen Schritte selbst-
ständig bewältigen können.
Wenn dies auch nach einer inten-
siven Beratung nicht möglich sein

sollte, übernehmen die Pflegebe-
raterinnen der Gemeinde im Rah-
men des Care- und Case Manage-
ments ganz oder teilweise Aufga-
ben im Auftrag der/des Ratsu-
chenden und stehen Ihnen auch
hier unterstützend zur Seite.
Gerne können Sie telefonisch oder
per Email Kontakt aufnehmen und
einen individuellen Beratungster-
min vereinbaren.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 2 -Soziales-
Frau Kirsten Kloas
Tel.: 02802/912-515
Email: kirsten.kloas@alpen.de
oder
Frau Beatrix Kluck
Tel.: 02802/912-525
Email: beatrix.kluck@alpen.de
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Termine der
Menzelener und Bönning/Riller Vereine für das Jahr 2024
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 16. 16. 16. 16. 16. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr, Seni-
orentreff, ev. Gemeindehaus
Menzelen, Ev. Kirche
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 30. 30. 30. 30. 30. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,, Ro-
senkranzandacht, St. Ulrich, kfd
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 02. 02. 02. 02. 02. November November November November November,,,,, 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr,
St. Martin, Schützenhaus Bön-
ning, Bruderschaft Bönning-Rill
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 05. 05. 05. 05. 05. November November November November November,,,,, 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr,
Frauenmesse mit Frühstück,
St. Ulrich, kfd
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 06. 06. 06. 06. 06. November November November November November,,,,, 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr,
Seniorennachmittag St. Martin,
Pfarrzentrum Menzelen, Team
Senioren

Sa.,Sa. ,Sa. ,Sa. ,Sa. , 09. 09. 09. 09. 09. November November November November November,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,
Weckmann Essen/Film Menze-
len, Pfarrzentrum Menzelen,
KAB, intern
SoSoSoSoSo. ,. ,. ,. ,. , 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr, St.
Martin, Schützenplatz Menze-
len-West, Martinskomitee Men-
zelen-West
MoMoMoMoMo.,. ,. ,. ,. , 11. 11. 11. 11. 11. November November November November November,,,,, 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr,
St. Martin, Schulhof GGS Men-
zelen-Ost, Martinskomitee
Menzelen-Ost
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 12. 12. 12. 12. 12. November November November November November,,,,, 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr,
Frauenmesse mit Frühstück,
St. Walburgis, kfd

Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 13. 13. 13. 13. 13. November November November November November,,,,, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr, Seni-
orentreff Weckmann, Schützen-
haus Am Wippött, AG Bürgerhaus
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 13. 13. 13. 13. 13. November November November November November,,,,, 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,
Versammlung Ortsausschuss,
Pfarrzentrum Menzelen, Orts-
ausschuss
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 16. 16. 16. 16. 16. November November November November November,,,,, 16.30 Uhr 16.30 Uhr 16.30 Uhr 16.30 Uhr 16.30 Uhr,
Zipfelmützentour, kfd
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 16. 16. 16. 16. 16. November November November November November,,,,, 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr,
Prinzenproklamation, Adlersaal,
KVG Menzelen
SoSoSoSoSo. ,. ,. ,. ,. , 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr,
Volkstrauertag Schützenhaus
Am Wippött, BSchV. Menzelener-

heide/Spielmannszug Menzele-
nerheide
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,
Seniorentreff, ev. Gemeinde-
haus, Ev. Kirche
SoSoSoSoSo. ,. ,. ,. ,. , 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr,
Christkönigsfest, St. Ulrich,
Bruderschaft Bönning-Rill
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,
Tannenbaum aufstellen, Schüt-
zenplatz Menzelen-West, Mach
Mit Gruppe
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November, Weihnachts-
markt, Menzelen-Ost, Verein
Geschichte und Brauchtum

VdK-Reise nach Bremen
Die VdK-Ortsverbände Alpen und
Xanten mit ihren Vorsitzenden
Stefan Klemm und Volker Markus
sowie vierzig Mitglieder der bei-
den Ortsverbände verbrachten
gemeinsam fünf Tage in der Han-
sestadt Bremen. Neben einer ge-
führten Stadtrundfahrt durch die
Stadt an der Weser und einem
Ausflug in das Künstlerdorf Worps-
wede gab es noch weitere inter-
essante Programmpunkte der
Gruppenreise. Auf einem Tages-

ausflug nach Bremerhaven wurde
für die Hinfahrt das Schiff gewählt.
Dreieinhalb Stunden konnten die
Mitreisenden so die Landschaft auf
beiden Seiten der Weser in aller
Ruhe genießen. Bremerhaven hat
mit dem Auswandererhaus und
dem Klimahaus zwei sehr interes-
sante Ausstellungen zu bieten. Das
sommerliche Wetter lud allerdings
auch zu ausgedehnten Spaziergän-
gen ein. Weitere Höhepunkte der
Reise waren die Führung durch das

historische Rathaus in Bremen so-
wie das Musikfest in der Innen-
stadt, das mit klassischen Klän-
gen eine ganz besondere Atmos-
phäre erzeugte.
Die beiden Ortsverbände weisen
noch auf ihre jeweiligen Veran-
staltungen zum Jahresende hin,
für die ab sofort noch Anmeldun-
gen entgegen genommen werden.
Der Ortsverband Alpen trifft sich
am Samstag, 30. November, um
14 Uhr zum Weckmannessen bei

Fidos im Haus Grünthal.
Eine Anmeldung ist bei Teilnahme
zwingend erforderlich. Anmeldung
unter Telefon: 02802/80287 oder
0172/2519198
(Stefan und Waltraud Klemm).
Der Ortsverband Xanten trifft sich
am Donnerstag, 12. Dezember, um
17 Uhr zum Grünkohlessen im
Restaurant „Xantener Stuben“.
Anmeldungen über Volker Mar-
kus unter 02801/705280 oder
0176/79072461.
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St. Martin in Veen

Einladung zur 30. Mitgliederversammlung
des Schwimmverein Alpen e. V.

Theatergruppe Menzelen
präsentiert
Dinner mit Krimi im Adlersaal Menzelen Ost
Der KornkillerDer KornkillerDer KornkillerDer KornkillerDer Kornkiller
Während der Gesellschafterver-
sammlung der Kornbrennerei
Goldkehle steht plötzlich Ober-
kommissarin Bärbel Becker mit
ihrem Assistenten Hagen im Ad-
lersaal in Menzelen.
Was ist passiert?

Warum wird hier ermittelt?
Die Lösung gibt es während des
Dinners.

Die Laienspiel-Theatergruppe Men-
zelen führt an folgenden Terminen
im Oktober ein Dinner mit Krimi im
Adlersaal, Menzelen-Ost auf.
Fr., 25. Oktober, 19 Uhr
Sa., 26. Oktober, 19 Uhr
So., 27. Oktober, 17 Uhr

Zu seiner diesjährigen Mitglieder-
versammlung am Freitag, 29. No-
vember, um 19.30 Uhr im Sitzungs-

saal des Rathauses lädt der
Schwimmverein Alpen e. V. ein. Die
Tagesordnung ist auf der Homepage:

http://www.schwimmverein-
alpen.de/ unter Aktuelles be-
kanntgemacht.

Die Planungen für das diesjährige
Martinsfest in Veen sind abge-
schlossen. Im Rahmen der Haus-
sammlung werden die Sammler-
innen und Sammler des „Martins-
komitees Veen“ in den kommen-
den Wochen wieder in allen Haus-
halten des Dorfes um eine Spen-
de für den Martinszug bitten und
die Gutscheine für die Kindertü-
ten ausgeben. Alle Kinder ab dem
1. Lebensjahr bis zum 4. Schul-
jahr, alle älteren Mitbürger ab
dem 70. Lebensjahr und alle Be-
sucher des Seniorentages erhal-
ten eine reichlich gefüllte Tüte mit

Weckmann, Obst und Süßigkei-
ten. Das Komitee bedankt sich an
dieser Stelle herzlich bei allen
Bürgerinnen und Bürgern für die
wohlwollende Unterstützung im
vergangenen Jahr.
Zum Martinszug am Montag, 11.
November, treffen sich alle Teil-
nehmer gegen 17.45 Uhr auf dem
Schulhof der Grundschule (Zug-
folge: St. Martin, Musikverein Lab-
beck, Kindergartenkinder und El-
tern mit Kleinkindern, Tambour-
Korps Veen, Grundschulklassen 1-
4 und übrige Zugteilnehmer). Der
Zug beginnt um 18 Uhr und zieht

über die Kirchstraße, die Dorfstra-
ße, durch das Neubaugebiet über
den Halfmannsweg und das Krä-
heneck zum Altenheim „St. Se-
bastian“. Hier findet die traditio-
nelle Mantelteilung statt. An-
schließend geht es über die Dick-
straße, die Dorfstraße und „An
der Ley“ wieder zurück zum Schul-
hof der Grundschule. Dort endet
der Zug mit dem Martinsfeuer und
der Tütenausgabe im Pfarrheim.
Alle Anwohner des Zugweges wer-
den gebeten, ihre Häuser und Vor-
gärten mit Lichtern und Laternen
zu schmücken.
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„Verbotene Früchte“ im
5. Alpener Erzähl-Stübchen

Magie in Alpen:
„Simsalabim!“begeistert Familien zum Weltkindertag
Ein Hauch von Magie lag in der
Luft, als der Kinderschutzbund OV
Alpen e. V. am Sonntag, 29. Sep-
tember, zu zwei zauberhaften Fa-
milienvorstellungen in die Gast-
stätte „Zum Dahlacker“ einlud.
Der Kinder(ver)zauberer Stefan
Pütz sorgte mit seiner mitreißen-
den Show für leuchtende Augen
und staunende Gesichter bei rund
200 kleinen und großen Gästen.
In seiner kindgerechten Mitmach-
Show verzauberte Pütz das Publi-
kum mit einer Vielzahl an Tricks:
Gegenstände verschwanden auf
magische Weise, bunte Punkte
tauchten auf Tüchern auf und die
Karten spielten verrückte Spiele.
Besonders faszinierend war, dass
die Kinder selbst zu kleinen Zau-
berassistenten wurden und aktiv
an den Tricks teilnahmen. Die Fra-
ge, wer hier eigentlich zauberte,
blieb bis zum Schluss ein Rätsel,
das mit viel Lachen und Applaus
gelöst wurde.
Der Höhepunkt der Show war je-
doch nicht nur die Magie auf der
Bühne. In der Pause verwandelte
sich Stefan Pütz in einen 3 Meter
großen Riesenzauberer und zog
über das Streuobstwiesengelän-
de. Mit Humor und akrobatischen
Einlagen zeigte er, dass er nicht
nur ein begnadeter Magier, son-

dern auch ein talentierter Enter-
tainer ist. Die Kinder waren be-
geistert und folgten ihm mit gro-
ßen Augen.
Als krönenden Abschluss erhiel-
ten alle jungen Zauberlehrlinge
vom Kinderschutzbund ein klei-
nes Kartenspielzauber-Set, um
die erlernten Tricks zu Hause

nachzaubern zu können. Die Be-
geisterung war groß, und viele
Kinder träumten davon, selbst
einmal ein großer Zauberer zu
werden.
Mit dieser fantastischen Veran-
staltung ermöglichte der Kinder-

schutzbund OV Alpen e. V. mehr
als 200 Zuschauern einen unver-
gesslichen Familiennachmittag
voller Magie, Lachen und Stau-
nen. Ein gelungener Beitrag zum
Weltkindertag, der noch lange in
Erinnerung bleiben wird.

Am 21. Oktober von 15 bis 17Am 21. Oktober von 15 bis 17Am 21. Oktober von 15 bis 17Am 21. Oktober von 15 bis 17Am 21. Oktober von 15 bis 17
Uhr im Uhr im Uhr im Uhr im Uhr im Amalien-Café der EvAmalien-Café der EvAmalien-Café der EvAmalien-Café der EvAmalien-Café der Evange-ange-ange-ange-ange-
lischen Kirchengemeinde lischen Kirchengemeinde lischen Kirchengemeinde lischen Kirchengemeinde lischen Kirchengemeinde Alpen,Alpen,Alpen,Alpen,Alpen,
BurgstrBurgstrBurgstrBurgstrBurgstraße 42,aße 42,aße 42,aße 42,aße 42, 46519  46519  46519  46519  46519 Alpen.Alpen.Alpen.Alpen.Alpen.
Hervorgegangen aus der Leader-
Nachbarschaftsberatung, wird das
Alpener Erzähl-Stübchen durch
ein Vorbereitungsteam von akti-
ven Autoren und Vorlesern wei-
tergeführt. Mit viel „Spaß anne„Spaß anne„Spaß anne„Spaß anne„Spaß anne
FFFFFreud“reud“reud“reud“reud“ hat das Team erneut ein
buntes Programm zusammenge-
stellt, dieses Mal mit dem Motto
„Verbotene Früchte!“„Verbotene Früchte!“„Verbotene Früchte!“„Verbotene Früchte!“„Verbotene Früchte!“
Lassen Sie sich überraschen!
Durch die gelesenen Geschichten
führen wir unser Publikum mit den
selbst geschriebenen Texten
zumeist in die Vergangenheit. Län-
gere Geschichten, Kurzgeschich-
ten und auch Gedichten, dieses

Mal sind es Limericks, bieten wir
Ihnen in zwei kurzweiligen Erzähl-
stunden Spannung und Humor:
„Im Paradies“, „Schokolade im„Im Paradies“, „Schokolade im„Im Paradies“, „Schokolade im„Im Paradies“, „Schokolade im„Im Paradies“, „Schokolade im
Rotlicht“, „Es hätte so schön seinRotlicht“, „Es hätte so schön seinRotlicht“, „Es hätte so schön seinRotlicht“, „Es hätte so schön seinRotlicht“, „Es hätte so schön sein
können!“,können!“,können!“,können!“,können!“, lauten zum Beispiel die
Überschriften.
Bei Kaffee und Gebäck kann in
gemütlicher Runde auch wieder
mitgesungen werden - dazu spielt
Willi Gietmann wieder meister-
haft passende, altbekannte Schla-
ger und Songs.
Einlass ist ab 14.30 Uhr. Da die
Zahl der Plätze begrenzt ist, bit-
ten wir um Anmeldung bei:
Bernard Bauguitte, 0151 23566252
bernard.bauguitte@gmail.com
oder
Carlo Hofmann 01759302711 /
carlo.hofmann@t-online.de
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Ängste im
Kindes- und Jugendalter
Fachvortrag in Alpen
bietet wertvolle Einblicke
Ängste sind längst ein fester Be-
standteil im Alltag vieler Kinder
und Jugendlicher. Angesichts der
Tatsache, dass aktuell 10 Pro-
zent aller Minderjährigen in
Deutschland von Angststörungen
betroffen sind - das entspricht
etwa zwei bis drei Kindern pro
Schulklasse - wird die Dringlich-
keit von Unterstützung und Be-
handlung deutlich. Der Kinder-
schutzbund OV Alpen griff dieses
wichtige Thema in einem Fach-
vortrag auf, der im voll besetzten
Rathaussaal stattfand.
Die Kinder- und Jugendpsycho-
therapeutinnen Marlien Affeldt
und Katharina Krämer, die in Al-
pen eine Gemeinschaftspraxis
führen, informierten umfassend
über verschiedene Formen von
Angststörungen.
Sie erläuterten die Symptome
und Ursachen und gaben praxis-
nahe Einblicke in die vielfältigen
Behandlungsmöglichkeiten.
Besonders betonten sie die lan-
gen Wartezeiten von sechs bis
neun Monaten auf einen Therapie-
platz, was die Bedeutung präven-

tiver Maßnahmen unterstreicht.
Die Referentinnen stellten ver-
schiedene Präventions- und Un-
terstützungsmöglichkeiten vor,
die von Begleitpersonen in Fami-
lie, Kindergarten, Schule und Frei-
zeiteinrichtungen umgesetzt wer-
den können.
Anhand von Praxisbeispielen ver-
deutlichten sie, wie wichtig es
ist, frühzeitig zu handeln und die
Kinder zu unterstützen.
Das große Interesse der Zuhörer-
innen und Zuhörer zeigte sich in
den zahlreichen Fragen, die nach
der Präsentation gestellt wur-
den. Marlien Affeldt und Kathari-
na Krämer beantworteten diese
ausführlich und begeisterten die
Anwesenden mit ihrem Fachwis-
sen und ihrem Engagement für
das Thema.
Der Fachvortrag war ein wertvol-
ler Beitrag zur Sensibilisierung
für Angststörungen im Kindes-
und Jugendalter und unterstrich
die Notwendigkeit, betroffenen
Kindern und ihren Familien früh-
zeitig Hilfe und Unterstützung zu
bieten.



Mitteilungsblatt Alpen | 52. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 18. Oktober 2024 | Kw 42 | https://mitteilungsblatt-alpen.de/e-paper10

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

• zugluftfreie Raumkühlung
• WiFi- oder App-Steuerung

• viren-, bakterien- und pollenfreie Luft
• Förderfähigkeit von Luftwärmepumpen

KfW-Förderung KfW-Förderung 
bis zu

Verhalten bei einem Kohlenmonoxid-Alarm
Was tun, wenn der CO-Melder Alarm auslöst?
Immer mehr Menschen wollen sich
vor dem Risiko einer Kohlenmon-
oxid- bzw. CO-Vergiftung schüt-
zen und schaffen dafür einen CO-
Melder an. Nahezu jeder fünfte
Eigenheimbesitzer hat sein Zuhau-
se schon mit solch einem Gerät
ausgestattet*, Tendenz steigend.
Doch wie verhält man sich richtig,
wenn der CO-Melder Alarm
schlägt?
Bei einem CO-Alarm ist grund-
sätzlich Eile geboten, denn das
Einatmen von Kohlenmonoxid
führt zu einer mangelnden Ver-
sorgung der Organe mit Sauer-
stoff. Zunächst treten Beschwer-
den wie Kopfschmerzen, Schwin-
del oder Übelkeit auf. Bei höhe-
ren Konzentrationen drohen Be-
wusstlosigkeit und sogar der Tod.
Die Experten vom Warnmelder-
Hersteller Ei Electronics haben die
wichtigsten Verhaltensregeln zu-
sammengestellt.
Im Im Im Im Im Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-
senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:
Sofort das Gebäude verlassen!
Insofern es keinen unnötigen Zeit-
verlust bedeutet, sollten dabei
noch Fenster und Türen geöffnet
werden, um möglichst viel Sauer-
stoff ins Gebäude zu lassen. Hierin
liegt ein wesentlicher Unterschied
zum Verhalten im Brandfall, wo
empfohlen wird, Türen und Fens-
ter zu schließen. Beim Verlassen
der Wohnung sollte möglichst ein
Mobiltelefon mitgenommen wer-
den - jedoch nur, falls es griffbe-
reit ist. Draußen angekommen,

Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.
Draußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die
Gegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-o

gilt es, den Notruf 112 zu wählen
und auf die Einsatzkräfte zu war-
ten. Befinden sich noch Personen
im Gebäude, sollten sie über die
Gegensprechanlage oder telefo-
nisch informiert werden. Von ei-
nem Betreten des Hauses wird
abgeraten.
Aufgrund der großen Gefahr soll-
te das Risiko eines CO-Vorfalls
durch verschiedene Maßnahmen
so weit wie möglich reduziert wer-
den. Kohlenmonoxid entsteht,

wenn bei der Verbrennung koh-
lenstoffhaltiger Materialien wie z.
B. Gas oder Holz zu wenig Sauer-
stoff zur Verfügung steht.
Ursache kann ein technischer De-
fekt bei Gastherme, Heizung oder
Kaminofen sein.
Dann droht eine erhöhte CO-Kon-
zentration in der Raumluft. Eine
regelmäßige Kontrolle und War-
tung der Geräte sind deshalb un-
bedingt vorzunehmen. Auch ver-
sperrte Abluftwege können für ei-

nen CO-Vorfall verantwortlich
sein. Der Schornstein sollte des-
halb mindestens einmal pro Jahr
gereinigt werden.
Das reduziert das Risiko, dass
Schmutz, Vogelnester oder Ruß
den Abluftweg so stark verengen,
dass Rauchgase nicht mehr rich-
tig abziehen können. (akz-o)
* Repräsentative Online-Befra-
gung im Auftrag von Ei Electro-
nics durch die Innofact AG im Zeit-
raum April und Mai 2020.

Kohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar undKohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar undKohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar undKohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar undKohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar und
geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen.geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen.geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen.geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen.geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen.
Foto: Ei Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-oFoto: Ei Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-oFoto: Ei Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-oFoto: Ei Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-oFoto: Ei Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-o
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Neue Frische für das Bett

Wasser- und Energiekosten um bis zu 40 Prozent senken
Wasser sparen mit einem Dreh

Einmal pro Jahr sollte jedes Bett
einer gründlichen Reinigung un-
terzogen werden. Schließlich ver-
liert jeder Mensch pro Nacht ei-
nen viertel bis halben Liter
Schweiß sowie zahlreiche Haut-
schuppen, die Betttuch und Bett-
wäsche nicht auffangen können.
Beliebte Reinigungszeiten sind
Frühjahr und Sommer. So ist der
Wechsel vom Winter- zum Som-
merbett ein guter Zeitpunkt. Es
ist ein herrliches Gefühl, sich im
Frühling in eine frisch gereinigte
Zudecke zu kuscheln. Gerne wird
aber auch der Sommer bzw. die
Zeit der Abwesenheit im Urlaub
für die Wäsche der Zudecke ge-
nutzt. Man gibt die Decke kurz

vor der Abreise ab und erhält sie
bei der Rückkehr frisch und ge-
waschen zurück.
Zwar können manche Decken in
der eigenen Waschmaschine ge-
reinigt werden, doch nutzen viele
Kunden den bequemen Wasch-
und Trockenservice ihres nächs-
ten Bettengeschäfts. Dort besteht
oft sogar die Möglichkeit, eine
Edelhaardecke reinigen zu lassen.
Zudem bietet der Bettenhandel
eine spezielle Federnreinigung an,
bei der die Hülle geöffnet und die
Füllung separat gewaschen und
ggf. ersetzt wird. Adressen von
guten Bettenfachgeschäften fin-
det man z. B. im Internet unter
www.vdb-verband.org (akz-o). Foto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-o

Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele be-
währte Tricks zurückgreifen: Du-
schen statt baden, die Sparspült-
aste bei der WC-Spülung nutzen
oder zur Gartenbewässerung ge-
sammeltes Regenwasser verwen-
den. Ein echter Spar-Geheimtipp
versteckt sich unter dem Wasch-
tisch - die Rede ist vom Eckventil.
Das Einsparpotenzial des un-
scheinbaren Bauteils ist enorm:
Mit einem optimal einregulierten
Eckventil lässt sich der Wasser-
und Energieverbrauch wortwört-
lich „im Handumdrehen“ um bis
zu 40 Prozent senken - und das
ganz ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht nur
bares Geld, sondern tut zugleich
der Umwelt gut, da der Ausstoß
von schädlichem CO2 durch den
verringerten Energieverbrauch zur
Warmwasserbereitung gesenkt
wird. Wer seinen Verbrauch
besonders mühelos reduzieren
möchte, sollte unbedingt einen
Blick auf die Eckventile in Bad,
Küche und Hauswirtschaftsraum
werfen. Mit nur wenigen Hand-
griffen lassen sich diese so ein-
stellen, dass der Wasserverbrauch
von Armaturen um bis zu 40 Pro-
zent sinkt. Ermöglicht wird die
enorme Ersparnis durch die cle-
vere Regulierfunktion, die Eckven-
tile, wie die des Armaturenhers-
tellers Schell, bieten.

Eckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren in
nur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schritten
Ein Großteil der Nutzer öffnet Ein-
hebelmischer automatisch bis zum
Anschlag, egal wie viel Wasser ge-
rade benötigt wird. Um dennoch
effektiv Wasser zu sparen, emp-
fiehlt sich eine Einregulierung der
Eckventile. Für die Regulierung
wird zunächst die Armatur am
Waschtisch oder in der Küche voll-
ständig geöffnet. Dann reguliert
man an den Griffen der Eckventile

auf der Warm- und Kaltwassersei-
te so lange ein, bis der Wasser-
strahl mit gewünschtem Volumen
und Wunschtemperatur aus der
Armatur strömt. Anschließend wird
die Armatur wieder geschlossen -
und mit jeder weiteren Nutzung
Wasser gespart.
Übrigens: Kugelhähne unter dem
Waschtisch können durch Eckventi-
le ersetzt werden. Das Einsparpo-
tenzial in Bezug auf Wasser und En-
ergie ist hoch und der Austausch

unkompliziert möglich. Weiteres
praktisches Plus: Ein optimal einre-
guliertes Eckventil ermöglicht auch
ein fein justiertes Verhältnis zwischen
Kalt- und Warmwasser - das erhöht
den Komfort beim Händewaschen.
Damit ist die Einregulierung der Eck-
ventile im Haushalt die ideale Lö-
sung für alle, die ohne großen Auf-
wand ein Plus an Komfort genie-
ßen und gleichzeitig ihren Wasser-
und Energieverbrauch um bis zu
40 Prozent senken möchten. (akz-o)
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Gottesdienste
der Ev. Kirchengemeinde
Bönninghardt

Gottesdienste
der Evangelischen
Kirchengemeinde Alpen
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst,
Johanneum
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst,
Pfr. Dr. Becks
11.30 Uhr - Gottesdienst in Men-
zelen-Ost, Pfr. Dr. Becks
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-

mationstag mit Abendmahl,
Pfr. Dr. Becks

Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-
tagscafé im tagscafé im tagscafé im tagscafé im tagscafé im Anschluss an den Got-Anschluss an den Got-Anschluss an den Got-Anschluss an den Got-Anschluss an den Got-
tesdienst!tesdienst!tesdienst!tesdienst!tesdienst!
Wir wünschen allen Gemeinde-
gliedern Gesundheit und vor al-
lem Gottes Segen, der uns schützt
und trägt.

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen
StStStStSt..... Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
10 Uhr - Wort-Gottes-Feier im
Marienstift
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
12 Uhr - Tauffeier
Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier
12 Uhr - Tauffeier
Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
17 Uhr - Rosenkranz mit der kfd
St. Walburgis - St. Ulrich
Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -
Allerheiligen
11 Uhr - Eucharistiefeier zum
Hochfest Allerheiligen
15 Uhr - Andacht mit Gräber-
segnung in der Trauerhalle Al-
pen
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
10 Uhr - Wort-Gottes-Feier im
Marienstift
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt
Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
17 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -
 Allerheiligen
11 Uhr - Eucharistiefeier zum

Hochfest Allerheiligen
in St. Ulrich
15 Uhr - Andacht mit Gräber-
segnung in der Trauerhalle Bön-
ninghardt
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
17 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
19 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
19 Uhr - Eucharistiefeier
Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -
Allerheiligen
11 Uhr - Eucharistiefeier zum
Hochfest Allerheiligen
in St. Ulrich
15 Uhr - Andacht mit Gräber-
segnung in der Trauerhalle Veen
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
10.30 Uhr - Kindergottesdienst
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,,
Menzelen-OstMenzelen-OstMenzelen-OstMenzelen-OstMenzelen-Ost
Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
15 Uhr - Platinhochzeit
16.30 Uhr - Rosenkranz
17 Uhr - Eucharistiefeier
Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -Freitag, 1. November -
Allerheiligen
11 Uhr - Eucharistiefeier zum
Hochfest Allerheiligen
in St. Peter
15 Uhr - Andacht mit Gräber-
segnung in der Trauerhalle Men-
zelen
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr - Tauffeier

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr - Gottesdienst, in der Ev.
Kirche Bönninghardt, Pfr.’in Becks

Das Presbyterium wünscht allen
Gemeindegliedern Gesundheit
und Gottes Segen.
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Die einzigen, die Feuer ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer Beruf mit guten Zukunftschancen
Handwerkerinnen und Handwer-
ker sind heute mehr denn je ge-
fragt. Der Beruf des Ofen- und Luft-
heizungsbauers beispielsweise ist
einer der vielseitigsten und ab-
wechslungsreichsten - und einer
mit besonderem Charakter. Unter
#ofenhelden hat der GesamtVer-
band OfenBau e. V. (GVOB) eine
Ausbildungskampagne gestartet.
Damit soll ein Beruf bekannter
gemacht werden, den viele Ju-
gendliche bei der Wahl des Aus-
bildungsberufs gar nicht „auf dem
Schirm haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe
Ofen- und Luftheizungsbauer ist
ein Handwerksberuf mit guten
Perspektiven. „Wir sind die einzi-
gen, die Feuer ins Haus bringen
dürfen“, sagt etwa eine junge
Auszubildende. Nach wie vor lie-
gen Holzfeuerstätten als Wärme-
Design-Objekte und als krisensi-
chere regenerative Heiztechnik im
Trend. Um ihre Zukunft müssen
sich die Auszubildenden also kei-
ne Sorgen machen. Die Ausbildung
selbst ist außergewöhnlich viel-
fältig und kreativ. Als Ofenbaue-
rin und Ofenbauer übernimmt man
handwerkliche Arbeiten zum Bei-
spiel eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-Was-
ser-Installateurs, Elektrikers, Pla-
ners und Kundenberaters. Der Ein-
bau eines Ofens ist echte Hand-
werkskunst und gehört zu den kre-
ativsten Tätigkeiten beim Innen-
ausbau eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen viele
Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein be-
stimmter Schulabschluss nicht
vorgeschrieben. Einige beginnen
mit einem Haupt-, Mittel- oder
Realschulabschluss, andere stei-
gen nach dem Abi ein. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel drei Jah-
re im dualen System, pro Halbjahr
stehen sechs Wochen Berufsschu-
le und eine Woche überbetriebli-
che Ausbildung auf dem Pro-
gramm. Eine Verkürzung der Aus-
bildung ist möglich. Nach der Ge-
sellenprüfung stehen viele Türen
offen: Ofen- und Luftheizungsbau-
er arbeiten sowohl für Industrie-
betriebe, die Öfen in Serie her-
stellen, als auch in Kleinbetrie-

ben, die Kachelöfen individuell
nach Kundenwünschen errichten.
Mit etwas Berufserfahrung kann
man seinen Meister machen,
Fach- und Führungsaufgaben über-
nehmen und im Betrieb aufstei-
gen. Oder man wagt mit dem
Meistertitel die Selbstständigkeit.
Eine Weiterbildung als Techniker
in der Fachrichtung Heizungs-,
Lüftungs-, Klimatechnik ist
ebenso möglich. Und ein nachfol-
gendes Bachelor-Studium im Stu-
dienfach Versorgungstechnik er-
öffnet weitere Karrierechancen.
Einen #ofenhelden Infotalk findet
man kostenfrei unter https://wir-
sind.ofenhelden.info. Ofenbauer
informieren hier über ihren ab-
wechslungsreichen Beruf. Wer ihn
kennenlernen möchte, sollte sich

nach einem ein- oder mehrwöchi-
gen Praktikum bei einem Ofen-
bauerbetrieb in der Nähe erkun-

digen, unter www.ofenhelden.info
gibt es dazu mehr Informationen.
(DJD)

Viele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf als
Ofen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024

Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums KindRund ums KindRund ums KindRund ums KindRund ums Kind

FFFFFreie Betreuungsplätze in der reie Betreuungsplätze in der reie Betreuungsplätze in der reie Betreuungsplätze in der reie Betreuungsplätze in der VVVVVillaillaillaillailla
KunterbuntKunterbuntKunterbuntKunterbuntKunterbunt

Die Tagesmütter der Villa Kunterbunt
in Millingen bieten noch freie Plätze in
der Betreuung Ihrer Kinder an. Tel.
017630591920

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschine,
Teppiche, Bücher, Porzellan, Möbel,
D-H-Bekleidung, Bleikristall, Schallplat-
ten, Einmachgläser, Schmuck,
Wandteller,Vasen, Pelze. S. Benig, Tel.:
0177/5952095

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Wussten Sie schon?...
…, warum Flaschenverschlüsse jetzt
festhängen?

PET-Flasche oder Milchkarton auf-
gedreht, am Verschluss gezogen -
und er geht gar nicht ab? Dabei
handelt es sich nicht etwa um
einen Verarbeitungsfehler, son-
dern um einen neuen Hersteller-
Trend, der bald auch Gesetz wer-
den und die Umwelt schützen
soll: So genannte „Tethered
Caps“ sorgen dafür, dass die Ver-
schlusskappen auch nach dem
Öffnen an der Getränkeverpa-
ckung befestigt bleiben.
Diese neue Verbundenheit ist
durchaus Absicht und hat einen
guten Grund, erklärt die Verbrau-
cherzentrale NRW in Bergisch
Gladbach. Denn die Schraubdeck-
elchen von Getränkeverpackun-
gen ohne Pfand landen allzu oft in
Gewässern, Wäldern und an Strän-

den, aber auch in städtischen
Grünanlagen, am Straßenrand
oder in Bahngleisen.
Dieses Problem hat auch die EU
erkannt und die Lösung der
„Tethered Caps“ zur Pflicht ge-
macht: In Deutschland gilt dies
ab 3. Juli 2024 für alle Einweg-
Getränkeverpackungen, die ganz
oder teilweise aus Kunststoff be-
stehen - z. B. Saftkartons oder
Einweg-PET-Getränkeflaschen -
mit einem Volumen von bis zu drei
Litern. Einige Anbieter sind dem
allerdings bereits vorausgeeilt
und bei bekannten Softdrinks oder
auch Milch vom Discounter bleibt
teilweise die Kappe schon an Fla-
sche oder Karton. So werden sie
idealerweise gleich richtig mit
entsorgt und recycelt. Weil die
Umstellung bei manch vertrautem
Produkt für Verbraucher:innen
doch unerwartet kam, drucken ei-
nige Hersteller nun entsprechen-
de Hinweise auf ihre Verpackun-
gen oder Schraubverschlüsse.
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)



Mitteilungsblatt Alpen | 52. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 18. Oktober 2024 | Kw 42 | Rautenberg Media 15

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Straße 30, 46487 Wesel, 02803/91410

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Straße 271, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2218

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstraße 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/9048113

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Straße 10, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/13029

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Großer Markt 3, 46483 Wesel, 0281/22533

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Apotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und Krug
Bahnhofstraße 38a, 47495 Rheinberg, 02843/904840

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Apotheke am EVKApotheke am EVKApotheke am EVKApotheke am EVKApotheke am EVK
Aaper Weg 6, 46485 Wesel, 0281/16491132

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Krug
Römerstraße 16-18, 47495 Rheinberg, 02843/6116

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Gelderstraße 8, 47495 Rheinberg, 02843/2274

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Straße 30, 46487 Wesel, 02803/91410

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Straße 82, 47495 Rheinberg, 02843/92730

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Rochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-Apotheke
Alte Hünxer Straße 30, 46562 Voerde, 0281/4415

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290,
47475 Kamp-Lintfort,
02842/9048113

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Oh wie wunderbar,
in Menzelner Karneval ist ein Dreigestirn da
MEMEMEMEMENZELENNZELENNZELENNZELENNZELEN..... Kai- Kevin Krupper,
der elfte Präsident der KVG „Hand
in Hand Menzelen e. V, eröffnete
die Jahreshauptversammlung im
Vereinslokal Adlersaal Menzelen,
diesmal an einem Sonntag, in ge-
mütlicher Runde und mit mehr
Mitgliedern /innen als im vergan-
genem Jahr.
Nachdem die Begrüßung der An-
wesenden sowie das Verlesen des
Protokolls der JHV 2023 und des
Geschäftsberichts zügig abge-
schlossen waren, ging es über zur
Wahl des Vorstandes. Wiederge-
wählte Vorstandsmitglieder des
Vereins setzen sich wie folgt zu-
sammen; Präsident Kai-Kevin
Krupper, 1. Kassiererin Denise Bil-
lekens, 1. Beisitzerin Eva Kam-
mann, 3. Beisitzerin Madeline Pas-
tors sowie die Schriftführerin Antje
Baum. Auf der Tagesordnung stan-
den nicht nur der Rückblick der
letzten Session an und die Wieder-
wahl der Vorstandsmitglieder, son-
dern auch ein Einblick in die Reno-
vierungskosten des Wagens, Ver-
einsverwaltung „Mein Verein“ der
die Arbeit des Vorstandes erheb-
lich vereinfacht und den Daten-

schutz auf dem neusten Stand
bringt, dieses wurde einstimmig
durch die Mitglieder genehmigt.
Der Vorstand berichtete auch über
die Schulung „Prävention sexuelle
Gewalt“, diese Schulung besuch-
ten Eva Kammann und Denise Bil-
lekens im November 2023. Hierzu
wird ein Konzept erarbeitet, das
demnächst auf der Homepage ver-
öffentlicht wird.
Die Mitglieder waren gespannt,
wer das Zepter für die kommende
Session übernimmt, vielleicht mal
wieder eine Prinzessin? Doch es
kam anders, denn nach 16 Jahren
gibt es zum zweiten Mal ein Drei-
gestirn und die anwesenden Ver-
einsmitglieder bekundeten mit to-
sendem Beifall ihre Zustimmung.
Wir freuen und auf Thomas Teben
und sein Dreigestirn mit Jungfrau
Sascha Angenendt und Bauer Lud-
ger Staymann, sie nahmen die
Wahl an, es gab keine Gegen-
stimmen und keine Gegenkandi-
daten. Auf der Prinzenproklama-
tion am 16. November wird Prinz
Thomas I. das Zepter entgegen-
nehmen und nicht nur sein Mot-
to bekannt geben, sondern auch

ein buntes Rahmenprogramm
und die Darbietungen von den
Menzelern Garden im Adlersaal

Dreigestirn und KVG VorstandDreigestirn und KVG VorstandDreigestirn und KVG VorstandDreigestirn und KVG VorstandDreigestirn und KVG Vorstand

bestaunen. Samstag, 16. Novem-
ber, 19.11 Uhr im Adlersaal Men-
zelen OST. Menzelen Helau!

Bewerbungsfoto des DreigestirnsBewerbungsfoto des DreigestirnsBewerbungsfoto des DreigestirnsBewerbungsfoto des DreigestirnsBewerbungsfoto des Dreigestirns


